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Rundschreiben D 13/2015 

5. Interdisziplinäres Duisburger Schmerzsymposium (DUS) am 29.04.2015 
„Beruf und Schmerz - Zwei Welten der Medizin?“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg GmbH veranstaltet am Mittwoch, 29.04.2015, 
das 5. Interdisziplinäre Duisburger Schmerzsymposium (DUS) zum Thema „Beruf und Schmerz - 
Zwei Welten der Medizin?“. 
 
Anmeldungen sind bitte direkt an das 
 
   Sekretariat Schmerzmedizin 
   Frau Birgitt Sust 
   Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik 
   Duisburg GmbH, Mehrzweckhalle, 
   Großenbaumer Allee 250, 47249 Duisburg, 
   Telefon 0203 7688 3471, Telefax 0203 7688 443471, 
   E-Mail  schmerzmedizin@bgu-duisburg.de  
 
zu richten. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese Veranstaltung nicht von der DGUV als Fortbil-
dung im Sinne der Ziffer 5.12 der „Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger 
nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren“ anerkannt ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen       Anlage 
Im Auftrag 

 
Andro 
Geschäftsstellenleiter 

DGUV, Landesverband West, Postfach 10 34 45, 40025 Düsseldorf 

 
An die 
Damen und Herren 
Durchgangsärzte 
 

 

  
 
 

  

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  

Unser Zeichen: Mi/Bi 

Ansprechpartnerin: Frau Birgitt Sust 

Telefon: 0203 7688 3471 

Fax: 0203 7688 443471 

E-Mail: 
 

schmerzmedizin@bgu-duisburg.de 
 

Datum: 24.03.2015 

mailto:schmerzmedizin@bgu-duisburg.de
mailto:schmerzmedizin@bgu-duisburg.de
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5. Interdisziplinäres Duisburger 
Schmerzsymposium (IDUS) 

am 29.04.2015

5. Interdisziplinäres Duisburger
Schmerzsymposium – IDUS
am 29.04.2015

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist. Die ausgefüllte Anmeldung bitte an 
 folgende  Adresse senden (per Post, eMail oder Fax):

Sekretariat Schmerzmedizin 
Frau Birgitt Sust

Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg GmbH 
Großenbaumer Allee 250 | 47249 Duisburg

Tel.: 02 03 / 76 88 - 34 71  |  Fax: 02 03 / 76 88 - 44 34 71 
E-Mail: schmerzmedizin@bgu-duisburg.de

Titel/Name ___________________Vorname ___________

Krankenhaus ______________________________________

Abteilung ________________________________________

Straße ___________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefon _____________________E-Mail ______________

(Datum/Unterschrift)_______________________________

Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik 
Duisburg GmbH

Großenbaumer Allee 250 
47249 Duisburg

Tel.: 02 03 / 76 88 - 1
Fax: 02 03 / 76 88 - 44 21 01

www.bgu-duisburg.de
info@bgu-duisburg.de

Beruf und Schmerz – Zwei Welten der Medizin?

Organisation:  
Dr. med. Mike Papenhoff 

Sekretariat 
Frau Birgitt Sust  
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg GmbH 
Großenbaumer Allee 250 | 47249 Duisburg

Tel.:  02 03 / 76 88 - 34 71  
Fax:  02 03 / 76 88 - 44 34 71  
E-Mail: schmerzmedizin@bgu-duisburg.de  

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Zertifizierung: 

Die Anerkennung mit 6 Punkten ist bei der Ärztekammer 
beantragt.

Veranstaltungsort: 

Mehrzweckhalle der Berufsgenossenschaftlichen  
Unfallklinik Duisburg | Großenbaumer Allee 250  
47249 Duisburg

Mit freundlicher Unterstützung durch die Firmen:

Aristo Pharma Astellas

betapharm Grünenthal

Medtronic Mundipharma

Mehrzweckhalle

Klinikkomplex
Parkhaus

P
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Anlage
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Einladung zum 5. interdisziplinären  
Duisburger Schmerzsymposium (IDUS)  
am 29.04.2015

Programm Referenten

Beruf und Schmerz – Zwei Welten der Medizin?

Sehr geehrte KollegInnen,  
sehr geehrte Damen und Herren,

nicht nur in unserer Unfallklinik sondern auch generell sind 
schmerzmedizinische Probleme häufig auch mit beruflichen 
Fragestellungen verknüpft. Es stellen sich nahezu jedem  
Arzt Fragen wie „Wann machen Schmerzen arbeitsunfähig“, 
umgekehrt aber genauso, wann die zur Behandlung eingesetz-
ten Schmerzmedikamente oder die nichtmedikamentöse 
 Therapie die Einsatzfähigkeit begrenzt. Auch stehen Schmer-
zen in der wissenschaftlichen Literatur erwiesenermaßen in 
Zusammenhang mit sozialen und beruflichen Zusammenhän-
gen, die Arbeitsplatzsituation ist so z.B. ein wesentlicher Vor-
hersagefaktor für die Chronifizierung von Rückenschmerzen.

Aber wie gehen wir damit um? Leitlinien oder Empfehlungen 
zur Beurteilung von Schmerzen und Schmerztherapie unter 
diesen Gesichtspunkten gibt es bislang wenig, Alternativen zu 
einer möglicherweise beeinträchtigenden medikamentösen 
Therapie aber häufig durchaus. 

Auch bestehen oft gegenseitige Wissenslücken zwischen 
 Arbeits- und Schmerzmedizinern, die einen besseren Aus-
tausch nötig erscheinen lassen. Aufgrund dieser Fragestel-
lungen hat sich die AG „Beruf und Schmerz“ innerhalb der 
Deutschen Schmerzgesellschaft zusammengefunden, deren 
erste Arbeitsergebnisse wir sehr gerne mit Ihnen gemeinsam 
diskutieren möchten.

Hierzu laden wir Sie herzlich nach Duisburg ein!

14:00-14:30 Uhr  Eröffnung: Beruf und chronische 
 Schmerzen – zwei Welten auch  
für  Mediziner?  
Maier

14:30-15:00 Uhr  Wann machen Schmerzen arbeits unfähig? 
Sicht der Schmerzmedizin  
Seibolt

15:00-15:30 Uhr  Wann machen Schmerzen arbeitsunfähig?  
Sicht der Arbeitsmedizin 
Münstermann

15:30-16:00 Uhr  Nicht können oder nicht dürfen?  
Validierung von Schmerzen 
Pfeifferling / Engin

16:00-16:30 Uhr  Diskussion

16:30-17:00 Uhr Kaffeepause

17:00-17:30 Uhr  Testung von Fahrtauglichkeit –  
State of the art 
Papenhoff

17:30-18:00 Uhr  Medikamentenspiegelbestimmung – 
Dosis-Wirkungs-Beziehung oder nur 
mehr Papier? 
Mayr

18:00-18:30 Uhr  Vorschlag für ein abgestimmtes 
 Vorgehen bei der schmerzmedizinischen 
Beurteilung 
Sauer

18:30-19:00 Uhr  Diskussion und Abschluss-
zusammenfassung

19:00-20:00 Uhr Come together und Imbiss

Dipl. Psych. Kemal Engin  
Dipl. Psych. Andrea Pfeifferling  
Klinik für Schmerzmedizin  

BG Unfallklinik Duisburg 

Prof. Dr. med. Christoph Maier  
Abteilung für Schmerzmedizin  

BG Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum

Dr. med. Andreas Mayr  
Abteilung Schmerzmedizin  

BG Unfallklinik Ludwigshafen

Dr. med. M. Sc. Heike Münstermann  
Werksmedizinischer Dienst  

Volkswagen AG Hannover

Dr. med. Mike Christian Papenhoff  
Klinik für Schmerzmedizin  

BG Unfallklinik Duisburg

Dr. med. Carsten Sauer  
Zentrum für Schmerztherapie  

BUK Hamburg

Dr. med. Marc Seibolt  
Schmerzzentrum  

Schön Klinik Harthausen Bad Aibling
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Dr. med. M. Papenhoff 
Chefarzt der Klinik für Schmerzmedizin
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